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Objekt: Schild mit dem Emblem des
Siebenjahresplans der DDR

Museum: Museum Pankow
Prenzlauer Allee 227/228
10405 Berlin
(030) 902953917
museumsek@ba-
pankow.berlin.de

Sammlung: Sammlung Prenzlauer Berg,
Kernsammlung

Inventarnummer: 08104

Beschreibung
Dieses auf ein Holzschild montierte Symbol des Siebenjahresplans der DDR war
ursprünglich in den Farben Schwarz, Rot und Gold gestrichen.
Das Schild befand sich auf dem Werksgelände des VEB Berliner Brauereien, Betriebsteil 6,
Schultheiss-Brauerei Schönhauser Allee, in der Nähe des Werkseingangs in der
Sredzkistraße in Berlin-Prenzlauer Berg. Dort war es anlässlich der Propagierung des
Siebenjahresplans angebracht worden. Der für den Zeitraum vom 1.1.1959 bis zum
31.12.1965 ausgerufene Siebenjahresplan musste aufgrund der nicht erreichten Ziele in der
Industrieproduktion der DDR bereits Anfang 1964 beendet werden.
Die Schultheiss-Brauerei Schönhauser Allee wurde 1969 stillgelegt. Zuletzt hatte der Betrieb
nur noch Limonade produziert. Bis 1990 nutzte der "Sozialistische Handelsbetrieb Möbel"
das Brauereigebäude. Danach mietete die Firma "Möbel Max" von der Treuhandgesellschaft
Teile des Areals. Das Siebenjahresplan-Schild am Giebel der ehemaligen
Flaschenabfüllabteilung wurde 1992 von dem Möbelunternehmen durch ein eigenes
Werbeschild ersetzt und dem Prenzlauer Berg Museum als Schenkung überlassen.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, Metall, Plexiglas
Maße: Dm. ca. 190 cm, T 21 cm
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Schlagworte
• Brauerei
• Industrie
• Siebenjahresplan (DDR)
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